
 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

wir möchten euch gerne eine ergänzende Information zur nur in Präsenz 

möglichen Infoveranstaltung am Freitag zukommen lassen. 

 

Jérôme hat in seiner Aussendung folgenden Satz verwendet: 

 

‚Die Teilnahme wird von allen Mitarbeitenden, soweit möglich, erwartet.‘ 

 

Das heißt für uns aus arbeitsrechtlicher Sicht Folgendes: 

 

Das Management bringt damit zum Ausdruck, dass die Veranstaltung als 

betriebliche Veranstaltung angesehen wird.  

 

Es handelt sich also um angeordnete Überstunden. 

 

Jeder von euch kann diese Anordnung aus ‚wichtigen persönlichen 

Gründen‘ ablehnen. Dies hat keinerlei Konsequenzen für euch. Vor allem, 

wenn ihr euch im Urlaub befindet, oder es sich um euren freien Tag – zum 

Beispiel aufgrund der gewünschten Zeitreduktion – handelt, seid ihr nicht 

verpflichtet an der Veranstaltung teilzunehmen. 

 

Jeder von euch, der an der Veranstaltung teilnimmt, kann diese Zeit als 

Überstunden in der Zeitliste vermerken. Da diese vom Top Management 

so angeordnet wurden. 

 

Solltet ihr noch weitere Fragen haben oder Unklarheiten bestehen, könnt ihr 

euch jederzeit gerne bei uns melden. 

 

Euer Angestelltenbetriebsrat 

Selina & Oliver 
 


